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Köln mahnt: Eine Sicherheitswacht für München?

Als Folge der Kölner Silvesterexzesse und der von Polizei und Behörden ersichtlich nicht
mehr gewährleisteten Sicherheit im öffentlichen Raum nehmen vielerorts jetzt
Bürgerwehren und privat organisierte Sicherheitswachten konkrete Gestalt an. In der
nordrhein-westfälischen Landeshauptstadt Düsseldorf etwa patrouilliert seit letzter
Woche eine Bürgerwehr, über die auch überregional in den Medien berichtet wurde. – In
Bayern beschloß der Ministerrat im Juni 2010 die Ausweitung der 1994 vom
Gesetzgeber ins Leben gerufenen Sicherheitswacht auf rund 1000 Angehörige. Im Licht
der Silvestervorfälle in Köln und einer Reihe weiterer Städte gewinnt das Konzept
unversehens auch in der bayerischen Landeshauptstadt an Aktualität. – Es stellen sich
Fragen.

Ich frage den Oberbürgermeister:

1. Inwieweit gibt es derzeit in München eine Sicherheitswacht zur Unterstützung der
Polizei? In welchem personellen Umfang? Mit welchen Einsatzschwerpunkten?

2. Wenn nicht – inwieweit gibt es stadtseitig zumindest Überlegungen zur Errichtung
einer Sicherheitswacht in München?

3. Wie ist die finanzielle Vergütung von Angehörigen der Sicherheitswacht in Bayern
geregelt?
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